
 

 

 

 

 

 

 Ausgehend von unserem christlichen 
Menschenbild ist jedes Kind mit seinen 
einzigartigen Gaben und Fähigkeiten ein von 
Gott bedingungslos geliebter Mensch. 
 

 

Wir verstehen unsere Arbeit als eine 
vertrauensvolle und wertschätzende am 
Kindswohl orientierte 
Erziehungspartnerschaft. 
 

Das bedeutet für uns: 
 
- jedes Kind offen und vorbehaltlos anzunehmen 

 
- die einzigartigen Gaben und Fähigkeiten jedes 

Kindes zu fördern und zu stärken. 
 
- Glauben erlebbar machen, indem wir Gottesdienste 

in der Kindertageseinrichtung und mit der 
Gemeinde feiern, biblische Geschichten erzählen, 
singen und beten. 

 
- in Hinblick auf die ganzheitliche Erziehung auf die 

Interessen und Bedürfnisse des Kindes 
einzugehen. 

 
- anderen Religionen und Kulturen respektvoll und 

tolerant zu begegnen. 
 
- Behinderte und nichtbehinderte Kinder leben mit 

ihrem „ Anderes sein“ miteinander und lernen 
voneinander. 

 
- eine Atmosphäre des Vertrauens und der 

Achtsamkeit für alle Beteiligten zu schaffen. 

In respektvollem und wertschätzendem 
Umgang arbeiten Träger, Leitung und 
Mitarbeitende zusammen. 

Das bedeutet für uns: 
 
- von Anfang an eine Vertrauensbasis zu den Eltern 

schaffen und an unserer Arbeit beteiligen. 
 

- Eltern in ihrer jeweiligen Lebenssituationen ernst 
nehmen und wertschätzen. 
 

- Gesprächspartner auf Augenhöhe sein. 
 

- Hilfen anbieten, gegebenenfalls Kontakt zu anderen 
Institutionen herstellen und Eltern auf diesem Weg 
begleiten. 
 

- gemeinsam mit Eltern für die bestmögliche 
Entwicklung ihres Kindes sorgen. 

Das bedeutet für uns: 
 
- kontinuierliche Zusammenarbeit, Planung und 

Reflektion unserer pädagogischen Arbeit. 
 
- wir orientieren uns an den Stärken aller 

Mitarbeitenden und bringen sie 
ressourcenorientiert in unser gemeinsames 
Arbeiten ein. 

 
- die fachliche Kompetenz der einzelnen 

Mitarbeitenden durch Fortbildungen und 
Beratungen zu fördern und damit die 
Qualitätsentwicklung zu sichern. 

 
- in klar geregelten Zuständigkeiten zu arbeiten und 

Informationswege transparent zu gestalten. 
 
- wir erarbeiten Prozesse gemeinsam und 

berücksichtigen bei Entscheidungen die Meinung 
aller. 

 


